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Liebe PNWS Aktuell-Lesegemeinschaft 
 
Ist das nicht herrlich, ohne schlechtes Gewissen für einmal gar nichts zu 
machen, auf dem Sofa zu hängen und die letzten TV-Serien alle 
durchzuschauen? 
Ich wünsche euch ein kühles, schattiges Plätzchen, um meine Zeilen in aller 
Ruhe zu geniessen. 
Eure Vera 
 

 

Anlässe, wichtige Termine 2026  
 
Sonntag, 23. August, Vorrunde regionale Netzball Mixed-Meisterschaft in Oberrohrdorf 
Samstag, 24. Oktober, Kinderspieltag (ElKi,KiTu) in Reinach/BL 
Sonntag, 25. Oktober, Rückrunde regionale Netzball Mixed-Meisterschaft in Oberrohrdorf 
Samstag, 14. November Planungs- und Leiter/-innen Konferenz in Olten 
 
Das Jahresprogramm 2026 findest du auf www.polysport-nws.ch oder www.sportunionschweiz.ch 
oder https://www.stv-fsg.ch/sportarten/turnen/netzball  
 
Berichte und Fotos an praesi@polysport-nws.ch DANKE.  
Redaktionsschluss PNWS Aktuell 2026 – 3 15. September 
   PNWS Aktuell 2026 – 4 30. November 
 

Rückblick 
                                                                                                                      

Jahresversammlung der Ehrenmitglieder- und Veteranenvereinigung SVSo 
 
Zur alljährlichen Versammlung trafen sich die Mitglieder der EVV SVSo am 21.3.2026 bei der JURAworld 
of Coffee für den ersten, kulturellen Teil des Tages. Nach kurzer Begrüssung durch die Präsidentin Irma 
Stöckli wurden die Besucher durch die spannende und hoch interessante Ausstellung in der Welt des 
Kaffees – von der Entdeckung der Kaffeebohne bis zum heutigen Genuss – geführt. Die einzelnen 
Stationen sind sehr detailreich gestaltet und die Erläuterungen äusserst unterhaltsam. Die 
Firmengeschichte der JURA wurde erzählt und das Unternehmen kann in diesem Jahr auf 95 Jahre 
zurückblicken. Der Genuss eines Kaffees gehörte selbstverständlich zur Führung dazu.   
Der zweite Teil des Programms war die Andacht mit ehrendem Gedenken an zwei verstorbene 
Mitglieder unter dem Thema «alles hat seine Zeit». Diese feierliche halbe Stunde wurde von Ursi Heim 
und Peter Huber gestaltet, begleitet mit Orgelmusik gespielt von Dieter Bürgi.  
Im Pfarreiheim Neuendorf wurde die Gemeinschaft danach zum Apero erwartet – das 
«Alphornquartett vom Forsthaus Neuendorf» untermalte mit ihren Klängen diesen Teil des 
Programms. Drei junge ambitionierte Tänzerinnen zeigten uns danach auf der Bühne ihr Können und 
begeisterten die Anwesenden.  
Bevor die Jahresversammlung offiziell eröffnet wurde, richtete der Gemeindepräsident Meinrad 
Müller ein Grusswort an die Anwesenden, verbunden mit einigen Informationen über das vielfältige 

http://www.polysport-nws.ch/
http://www.sportunionschweiz.ch/
https://www.stv-fsg.ch/sportarten/turnen/netzball
mailto:praesi@polysport-nws.ch
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Gemeindeleben und die Entwicklung von Neuendorf.  
Irma Stöckli eröffnete danach den geschäftlichen Teil und konnte insgesamt 58 Teilnehmende, 
darunter 2 Gäste und 4 Begleitpersonen begrüssen. Die Mitgliederanzahl beträgt neu 123 Personen, 
wir konnten zwei Neu-Mitglieder begrüssen. Claudia Frech war bereits an dieser Tagung anwesend 
und wurde mit einem Applaus willkommen geheissen. Der Jahresbericht der Präsidentin Irma Stöckli 
und die Jahresrechnung 2025 sowie das Budget 2026 der Kassierin Marianne Uebersax wurden nach 
Erläuterungen einstimmig angenommen.  
Die beiden anwesenden Gäste Sonja Baumgartner, Sportleitende Erwachsenensport vom Polysport 
NWS und Urs Graber, Präsident der Ehrenmitglieder- und Veteranenvereinigung der Sport Union 
Schweiz richteten danach noch Grussworte an die Versammlung, mit einigen Erläuterungen zu den 

Aktivitäten der 
Verbände.  

Zwischen Imbiss 
und Dessert erfolgte 
die traditionelle 
Ehrung mit einem 
Präsent unserer 
Mitglieder von 80 
bis 94 Jahren.   
 
 
 
 

Irma dankte den Vorstandsmitgliedern und den Revisoren für ihre Arbeit und die Bereitschaft, ihre 
Ämter weiterhin auszuüben.  
Mit grossem Dank und Anerkennung an den Organisator «Turnerinnen C des TSV Neuendorf», d.h. an 
Ursi Heim für die Gesamtleitung und für das sehr passende Rahmenprogramm, den Turnerinnen für 
den sehr schön gestalteten Raum, für das feine Essen und für die sehr freundliche Gastfreundschaft, 
konnte Irma Stöckli die Tagung schliessen.   
Schlussendlich war es Zeit, der umsichtigen Präsidentin Irma herzlich zu danken, was Peter Huber im 
Namen des Vorstandes vornahm.  
Mit Beisammensein und angeregten Gesprächen endete ein rundum geglückter Tag des Wiedersehens 
der langjährigen Turnerinnen und Turner des Verbandes.  
 
Irene Heiniger Good 

 
 

 

    
Polysportiver Kurs Reinach/BL 25. April 
 
Mit AROHA unter Anleitung von Jris Rietmann starteten wir. Aroha ist ein neuseeländischer Kriegstanz 
mit ausdruckstarken Bewegungen und ein Ausdauertraining in mittlerer Intensität zu speziell 
komponierter Musik im ¾-Takt. Es wechselt ständig zwischen spannungsvollen und entspannenden 
Bewegungen. Souverän führte Jris uns von einem Element zum anderen. Mitmachen kann jeder in 
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jedem Fitnesslevel und Alter. Es war einfach schön. 
Im zweiten Teil ging es über zu KAHA. Hier sind die Bewegungen langsamer, und das Ziel ist die 
Kräftigung der Rücken-, Schulter- und Nackenmuskulatur sowie deren Mobilisierung. 
AROHA bedeutet in der Sprache der Maori «Liebe» und KAHA «Kraft oder Energie geladen». 

Spielerische Aufwärmformen und spielerisches Training mit Marcel Pfeiffer 
Mit den Bällen gibt es viele Möglichkeiten zum Aufwärmen! Prellen mit der 
rechten und linken Hand, den Ball einander zuwerfen und sich dabei drehen und 
gleichzeitig aufpassen, dass der Luftballon nicht auf den Boden fällt, den Ball mit 
dem Fuss auf engem Raum fortbewegen, aneinander 
vorbei oder zu einem Partner…  Marcel ist sehr ideenreich! 
Gekräftigt haben wir uns mit einem Circuittraining: Auf 
einer Langbank durch einen Reif steigen, den Medizinball 
hochheben, eine Hantelübung, auf dem Wackelbrett 

stehen… . 
Das Ganze war in ein Leiterlispiel mit Buchstaben verpackt und wenn man drauf 
kam, musste man die entsprechende Übung ausführen. Das hat schon gedauert, 
da es auch mal  
rückwärts ging, je nach Würfelglück. Oder jeder hat in einer anderen Reihenfolge nach einer 
Nummernliste die Übungen abgearbeitet.  Dabei wurde auch viel gelacht. 
Mittagspause: Picknick an der Sonne plus Kaffee und herrliche Kuchen! Herzlichen Dank an Erna und 
Colette. 
Intervalltraining und Cooldown mit Dominic Stark 
Zuerst gab uns Dominic einen umfassenden Überblick über die verschiedenen Formen im 
Intervalltraining, das durch den systematischen Wechsel von Belastungs- und Erholungsphasen 
gekennzeichnet ist. Das Prinzip ist die unvollständige Erholung in der Pausenphase, was zu einer 
besseren Fitness führt. Je nach Methode wird die Kraftausdauer, Fettverbrennung oder die 
Schnelligkeit verbessert. HIIT und Tabata sind wahrscheinlich bekannt. Wir konnten nicht alle 
besprochenen Methoden durchführen. EMOM, wo man eine Übung z.B. etwa zehnmal ausführt, dann 
bis zum Rest der Minute Pause hat, dann dasselbe mit der nächsten Übung…, ist gut umsetzbar. Dies 
gilt auch für AMRAP, wo man die Übungen etwa zehnmal ausführt, dann zur nächsten Übung ohne 
feste Pausen übergeht und dabei in 10 oder 15 Minuten möglichst viele Runden absolviert.  
Dominic hat alle Methoden mit Anleitung ausführlich erklärt und im Handout beschrieben.  
Das Cooldown kommt oft zu kurz. Dabei ist es ein wichtiger Schritt zur Regeneration.  
Als erstes wird die Intensität für ca. 10-15 Minuten schrittweise reduziert. So bleibt die Durchblutung 
erhöht und der Stoffwechsel funktioniert besser, d.h. Laktat wird dabei abgebaut und das 
Nervensystem schaltet auf Regeneration um. Der Muskeltonus wird durch leichtes Schütteln oder mit 
einer Faszienrolle gesenkt. Schliesslich wird zur Wiederherstellung der Muskellänge und für die 
Beweglichkeit statisch 15-30 Sekunden gedehnt.  
Unabhängig wie intensiv trainiert wird, ein Cooldown gehört dazu! 
Wir haben uns heute sehr angestrengt, viel gelernt und jetzt geht es ans Umsetzen. 

Ich wünsche euch allen viel Freude dabei.        
Sportliche Grüsse 
Käthi 
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Unihockey Plauschmeisterschaft Saison 2025/26 
 
Die Unihockey Plausch-Meisterschaft wurde in der Saison 2025/26 wiederum in 2 Stärkeklassen, mit je 7 
Mannschaften ausgetragen. Die Saison startete im Oktober und dauerte bis Ende April. 
Die Teams traten dabei am gleichen Spieltag 2 x gegeneinander an. Ein Spiel dauert 2 x 15 Min, gespielt 
wird mit je 3 Feldspieler und Torhüter. Die Spieltermine wurden vorgängig Anfang September an der 
Startsitzung unter den Teamverantwortlichen koordiniert. Die Resultate und Zwischenranglisten können 
über die Homepage des SC Albisrieden (https://www.sc-albisrieden.ch/) abgerufen werden.  
Aus den teils umkämpften aber stets fair abgehaltenen Spielen resultierten schlussendlich die 
nachfolgenden Ranglisten: 
Stärkeklasse A 

1. UHC Wehntal Regensdorf 1 

2. Satus Oberentfelden 1 

3. SC Albisrieden 1 

4. Orange Worms Uster 

5. FHNW Lattenknaller 

6. UHC Swiss 1291 

7. TSV Birmenstorf (Absteiger) 

 
 
Stärkeklasse B 

1. TSV Schneisingen (Aufsteiger) 

2. Satus Oberentfelden 2 

3. Traktor Seebach 04 

4. Pfanni Senioren 

5. UHC Wehntal Regensdorf 2 

6. SV Wiedikon 

7. SC Albisrieden 2 

 
 
An der Schlusssitzung und Siegerehrung vom 11. Mai wurde die Saison wiederum mit einem gemeinsamen 
Abendessen unter den Mannschaftsvertretern gebührend verabschiedet. Die ersten 3 Mannschaften pro 
Stärkeklasse durften noch einen kleinen Preis mit nach Hause nehmen. 
Neue Teams (Teilnahme auch möglich ohne Verbandszugehörigkeit) werden stets gerne aufgenommen. 
Bei Interesse oder allfälligen Fragen zum Meisterschaftsbetrieb stehen als Kontaktpersonen gerne zur 
Verfügung:  
Koordinator Plausch-Unihockey Polysport Nordwestschweiz, Paddy Schibli (TSV Birmenstorf), E-Mail: 
paddys@bluewin.ch 
 
 
 

 

 

https://www.sc-albisrieden.ch/
mailto:paddys@bluewin.ch
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3. Schweizermeisterschaft Netzball, 10. Mai 2026 in Windisch 
12 Frauen-Mannschaften kämpften hart um einen Podestplatz an der 3. SM Netzball am Muttertag. 
Aus der Region Nord waren SV Birmenstorf, TV Wollerau und TuS Hägendorf vertreten. 1 Mannschaft, 

Glis-Gamsen kam sogar aus dem Wallis.  
Die zahlreichen Zuschauer am Nachmittag staunten nicht schlecht über die 
technisch wie auch präzisen Wurfarten und die Geschwindigkeit mit der 
Netzball gespielt wurde. Um sich an der SM zu qualifizieren braucht es schon 
ein grosses Können in dieser Sportart und das hat man auch gesehen. Eine 
gute Kondition wurde auch 
gebraucht, denn die Mannschaften 
spielten jede gegen jede was heisst, 
dass 12 Spiele absolviert werden 

mussten. Es wurden keine Punkte verschenkt und am Schluss 
stand die Siegermannschaft fest: 1. Rang Schweizermeister 
wurde Walchwil, gefolgt von Montlingen und Hünenberg.  
Rangliste: 

1. Walchwil 

2. Montlingen 

3. Hünenberg 

4. Wollerau 

5. Kerns 

6. Oberegg 

7. Hergiswil 

8. Birmenstorf 

9. Kaltbrunn 

10. Hellbühl 

11. Hägendorf 

12. Glis-Gamsen 

 

PNWS Jugitag in Laupersdorf, 20. Juni  
 
Der diesjährige Regionale Jugitag wurde vom KTV Laupersdorf 
ausgezeichnet organisiert. Die Wettkämpfe wurden auf der 
grosszügigen Sportanlage Kreuzacker ausgetragen. Rund 250 
Jugendliche von Vereinen vom Polysport NWS aus den Kantonen 
Aargau und Solothurn nahmen mit grosser Begeisterung daran 
teil. Rund 100 Helferinnen und Helfer standen im Einsatz und 
sorgten trotz grosser Hitze für einen tollen Jugitag.  

Am Morgen wurde wegen der grossen Hitze der Start von den 
Einzel-Wahlwettkämpfen: Sprint 60m / 80m, Weitsprung, Seilspringen, Ballwurf, Kugelstossen, 
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Korbeinwurf, Slalomlauf und Ballzielwurf vorgezogen. Fünf verschiedene Disziplinen konnten 
ausgewählt werden. Die schlechteste Disziplin wurde nicht gewertet. In Gruppen 
zogen die jungen Sportlerinnen und Sportler von 
Posten zu Posten. Mit grossem Ehrgeiz wurde 
um eine möglichst hohe Punktzahl gekämpft. 
Vor der Mittagspause wurden die 
Einzelwettkämpfe beendet. Während der 
gestaffelten Mittagspause wurde den 
teilnehmenden Jugendlichen und 
Betreuungspersonen in der Mehrzweckhalle 
Kreuzacker ein Mittagessen und Getränk offeriert. Für die hungrigen und durstigen 

Besucher stand ein grosses Angebot zur Auswahl.  

Nach der Mittagspause starteten die Gruppenwettkämpfe: 
Hindernislauf, Dreieckball und Ballathlon. Später folgten die 
Finalläufe «Die schnällste Jugiler*in». Von jeder Kategorie liefen 
die vier schnellsten Mädchen und Knaben aus dem 
Einzelwettkampf Sprint vom Vormittag in der entsprechenden 
Laufstrecke. Die Namen der qualifizierten Jugendlichen wurden 
vom Speaker ausgerufen. Von vielen Zuschauern wurden die 
Finalläufe mit grossem Interesse verfolgt. Später fand die 

Regionalstafette statt. Pro Verein waren automatisch ein Mädchen- und ein Knabenteam 
startberechtigt. Die Jugendlichen gaben nochmals vollen Einsatz. 
Die vielen Zuschauer feuerten die jungen Sportlerinnen und 
Sportler lautstark an. Gespannt wurde anschliessend die 
Rangverkündigung im Schatten der Bäume und unter den Pavillons 
abgewartet. Mit grossem Stolz nahmen die erfolgreichen 
Einzelsportlerinnen und Einzelsportler vom 1. – 3. Rang die 

Medaillen entgegen. Bei den 
Gruppenwettkämpfen wurde 
den Siegerinnen und Siegern ein Gruppenpreis übergeben. Beim 
«Die schnällste Jugiler*in» und bei der Regionalstafette wurden 
Pokale überreicht.  

Das OK, unter der Leitung von OK-Präsident Adrian Schaad leistete 
einen hervorragenden Einsatz. Viele Helferinnen und Helfer, die 
grosszügigen Sportanlagen sorgten trotz grosser Hitze für faire 

Wettkampfbedingungen. Allen Beteiligten und den vielen Besuchern wird der erfolgreiche Jugitag 
2026 in bester Erinnerung bleiben.       Christa Fust 

Ranglisten unter www.ktvlaupersdorf.ch/jugitag-pnws-2026 

 
 
 
 
 

http://www.ktvlaupersdorf.ch/jugitag-pnws-2026
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Wir suchen Dich! 
 
Wir sind einer von fünf Regionalverbänden der Sport Union Schweiz und betreuen ca. 3000 aktive 
Mitglieder über fünf Kantone (AG, SO, ZH, BS, BL). Unsere Aktivitäten sind Förderung der Jugend im 
Sport sowie lebenslange Bewegung unserer Mitglieder. Wir unterstützen unsere Mitgliedervereine in 
sportlichen Belangen und halten eine Zusammenarbeit, um ein attraktives Sportangebot und der 
Zugang zu sportlicher Betätigung zu gewähren. 
 
Der Vorstand sucht für das Führen der Finanzen im Ehrenamt per 2027 einen oder eine 
 

Finanzverantwortlichen / Finanzverantwortliche 
 
Deine Aufgaben: 
- Führen der Verbandsfinanzen inkl. Jahresabschluss und Budget 
-     Sitzung mit Revisoren/-innen für die Jahresrechnung 
-     Präsentation der Jahresrechnung/Bilanz an der Delegiertenversammlung 
- Abwicklung aller Auszahlungen der kantonalen Subventionen 
-    Einziehen der Jahresbeiträge der Vereine 
- Besuch der Vorstandssitzungen 
 
Du verfügst über: 
- Freude und Willen, in einem kleinen Team zu arbeiten 
- Freude mit Zahlen zu operieren 
- Erfahrung in der Buchhaltung 
- IT Kenntnisse (MS-Office, Buchhaltungsprogramme) 
 
Wir bieten Dir: 
- eine interessante, anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe 
- Zusammenarbeit in einem motivierten Team 
- eine ausgereifte Buchhaltungssoftware  
- Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Spesenauszahlungen 
 
Für weitere Informationen steht Dir Vera Barritt gerne zur Verfügung. 
 
Interessierte melden sich per E-Mail unter info@polysport-nws.ch oder telefonisch unter der 
Nummer 056 241 20 09. 
 
www.polysport-nws.ch 
 
 

  
 
 


